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Bis Weihnachten
ist‘s nicht mehr weit!

Dicke rote Kerzen, Tannenzweigeduft,
und ein Hauch von Heimlichkeiten
liegt jetzt in der Luft.
Und das Herz wird weit.
Macht euch jetzt bereit:
Bis Weihnachten, bis Weihnachten
ist‘s nicht mehr weit.

Schneidern, Hämmern, Basteln
überall im Haus.
Man begegnet hin und wieder
schon dem Nikolaus.
Ja, ihr wisst Bescheid!
Macht euch jetzt bereit:
Bis Weihnachten, bis Weihnachten
ist‘s nicht mehr weit.

Lieb verpackte Päckchen überall versteckt,
und die frisch geback‘nen
Plätzchen wurden schon entdeckt.
Heute hat‘s geschneit.
Macht euch jetzt bereit:
Bis Weihnachten, bis Weihnachten
ist‘s nicht mehr weit.

Menschen finden wieder für einander Zeit.
Und es klingen alte Lieder
durch die Dunkelheit.
Bald ist es soweit.
Macht euch jetzt bereit:
Bis Weihnachten, bis Weihnachten
ist‘s nicht mehr weit.
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Ich wünsche Ihnen ein schönes,
friedvolles Weihnachtsfest
mit ein paar ruhigen, besinnlichen Tagen.

Einen guten Rutsch ins neue Jahr,
Gesundheit, Harmonie und Optimismus
im Jahr 2005 für Sie alle!

Ihr Bürgermeister

mit Gemeinderat und Verwaltung

Rolf Krenzer



Veränderte Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Am Weihnachts-Wochenende und am Silvester-Wochenende
bleibt der Wertstoffhof geschlossen. Ersatzweise ist der Wert-
stoffhof am Dienstag, 28. Dezember, 15.00–18.00 Uhr, geöffnet.

Vandalismus auf dem Laubener Friedhof
In der Nacht vom 3. auf den 4. Dezember, bzw. vom 4. auf 5.
Dezember 2004, wurden auf dem Friedhof in Lauben mehrere
Gräber verwüstet. Dabei wurden nicht nur Blumen zertreten,
selbst ein Grabkreuz wurde zerbrochen und die Einzelteile auf
dem Friedhof verteilt. Es wurde bereits Anzeige erstattet. Sach-
dienliche Hinweise, die zur Ermittlung der Täter führen, nimmt
die Gemeinde Lauben unter Telefon 0 83 74 / 58 22-0 entgegen.

Zählerstände der Wasserzähler
Wir bitten Sie, die Zählerstände der Wasserzähler, sofern dies
noch nicht erfolgt ist, umgehend der Gemeinde mitzuteilen;
entweder schriftlich (blaue Karte) oder telefonisch unter der
Nr. 0 83 74 / 58 22-0. Bei nicht eingegangen Meldungen, erfolgt
eine Schätzung des Wasserverbrauches. Um Beachtung wird
gebeten!

Meldungen aus dem Fundbüro
Im Fundamt der Gemeinde Lauben wurde ein Schlüsselbund
mit Anhänger (Fundort: Raiffeisenbank) und ein blaues Fahrrad
(Fundort: Zugspitzstraße) abgegeben. Die Eigentümer  werden
gebeten, die Gegenstände im Rathaus in Heising, Zimmer 5,
abzuholen.

Allen Bürgerinnen und Bürgern,
insbesondere den Mitgliedern
der Krieger- und Soldatenkameradschaft
und allen Reservisten der Gemeinde Lauben

frohe, friedvolle Festtage

und ein gesundes Jahr 2005!
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Amtliches

Sophie und
Anton Hengeler
seit 50 Jahren
glücklich
verheiratet !

Nach 50 Jahren »in gu-
ten wie in schlechten
Zeiten« feierten Sophie
und Anton Hengeler ihre
Goldene Hochzeit. Das
echte Laubener Urge-
stein Anton Hengeler,
am 23. 8.1930 im Moos

geboren und mit fünf Geschwistern dort aufgewachsen, ist seit
jeher eng mit seiner Heimat verbunden. In vielen Vereinen aktiv,
kann er auf zahlreiche Ehrenämter zurückblicken: 30 Jahre
Gemeinderat – davon zwei Jahre Dritter Bürgermeister; 28 Jahre
aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr – davon 18 Jahre
Kommandant; sowie fast ein halbes Jahrhundert im Musikverein
sind im hoch anzurechnen. Nicht zu vergessen sein sportlicher
Einsatz als langjähriger, kopfballstarker Mittelläufer im TSV Heising
und als treffsicherer Schütze im hiesigen Schützenverein.
Seine Frau Sophie wurde am 15. 4.1932 in Finken geboren, wo
sie zusammen mit ihren Eltern und ihrer Schwester die Kindheit
verbrachte. Hier entstand auch mit viel Eigenleistung das eigene
Heim mit dem schönem Garten, den Sophie bis heute liebe-
voll hegt und pflegt. Schon bald war das junge Eheglück per-
fekt, als Sohn Alois zur Welt kam.
30 Jahre lang leitete Anton Hengeler die Raiffeisenbank in
Heising, wo ihn auch seine Frau Sophie tatkräftig unterstützte.
Ihr Mittelpunkt blieb jedoch die Familie, die Arbeit in Haus und
Garten und die zahlreichen Reisen mit ihrem Mann. Nunmehr
seit vielen Jahren freut sich das Ehepaar über Enkeltochter
Simone und genießt den wohlverdienten Ruhestand. Bis heute
gehen Anton und Sophie ihren vielen Hobbys nach. Hier steht
an erster Stelle das Radfahren, wo das Paar dieses Jahr sogar
unglaubliche 15 000 km auf den Tacho brachte.
Am 24. November 2004 war dann die große Feier. Bei einem
Gottesdienst in der Laubener Kirche erneuerten Sophie und
Anton Hengeler ihr Ehegelübde und erhielten von Pfarrer Victor
nochmals den Segen. Gefeiert wurde anschließend in ge-
selliger Runde im »Birkenmoos«, wo Anton seine Sophie noch-
mals zum Brauttanz lud. Der Festtag wurde musikalisch um-
rahmt von den Musikfreunden Lauben-Heising.
Wir wünschen dem Jubelpaar von Herzen alles Gute für die
Zukunft und noch viele glückliche, gemeinsame Jahre.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 1. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 3. Januar, bei der Gemeinde Lauben. Annahmeschluss für
Anzeigen: Dienstag-Mittag, 4. Januar 2005, bei der Druckerei X. Diet.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Anzeigen und Herstellung: Druckerei X. Diet, Altusried, Telefon 0 83 73 /7511

� Montag, 20. Dezember 2004, 20.00 Uhr, Meditatives Tanzen
mit Hanne Bentele, im Pfarrzentrum Lauben. Thema des
Abends: »Engel, unsere Wegbegleiter«. Tanzerfahrung ist
nicht notwendig, alle Tänze werden angeleitet.

� Montag, 27. Dezember und Freitag, 31. Dezember 2004, bis
Sonntag, 2. Januar 2005, Neujahrsblasen der Musikkapelle
Lauben-Heising im Gemeindegebiet.

� Mittwoch, 5. Januar 2005, 19.00 Uhr, Dreikönigsschießen
der Schützengesellschaft Lauben-Heising
im Schützenstüble im »Birkenmoos«.

� Donnerstag, 6. Januar 2005, 20.15 Uhr, Gesprächsrunde
»Tugenden entdecken – Wie wichtig sind Charakter und
Werte in unserer Gesellschaft?« aus der Reihe »Über Gott
und die Welt« bei Familie Hanischdörfer, Lauben,
Tel. 0 83 74 / 94 46. Veranstalter: Bahaí-Gruppe Allgäu.

� Freitag, 7. Januar 2005, 20.00 Uhr, Jahresversammlung der
Jagdgenossenschaft im »Birkenmoos«.

� Sonntag, 9. Januar 2005, 17.00 Uhr, Kirchenkonzert im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Dienstag, 11. Januar 2005, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Dienstag, 11. Januar, bis Donnerstag, 13. Januar 2005,
jeweils nachmittags, Kinderskikurs in Jungholz.
Veranstalter: Schule und Elternbeirat.

� Mittwoch, 12. Januar 2005, 20.00 Uhr, Vortrag über das
Kloster Helfta im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Kath. Frauenbund.

Termine

GmbH

ÜBERBACH  ·  Hauptstraße 18
Telefon 0 83 74 / 72 77

Beratung  ·  Verkauf  ·  Verlegung

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Frohe Weihnachten
sowie Glück
und Gesundheit
im neuen Jahr!



Malteser-Kurs »Lebensrettende Sofortmaßnahmen«
Wollen Sie den Führerschein in einer der folgenden Klassen
machen: A, A1, B, BE, L, M, T? Dann gehört dieser Kurs für Sie
zur Pflicht. In vier Doppelstunden lernen Sie bei uns die wichtigs-
ten lebensrettenden Maßnahmen. Termin: Samstag, 18. Dezem-
ber 2004, 8.30–16.00 Uhr, beim Malteser Hilfsdienst e.V.,
Haubenschlossstraße 12, in Kempten.
Anmeldung und Information bei Klaus Seim, 87466 Oy-Mittel-
berg, Telefon 0 83 66 /98 82 04, www.eh-kurstermine.de

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 18. bis 26. Dezember

Sa: PZL: 18.00 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse für Viktoria Müller

(mit Stubenmusik)

NACHLESE

Eine schöne Stunde im Advent bescherten uns die Laubener
Stubenmusik, der Laubener Dreigesang und die »Oberbayrischen
Vorleser« mit der Heiligen Nacht von Ludwig Thoma. Erika
Kröner, Aegidius Fraas und Hans Kaiser begeisterten mit ihrem
lebendigen Vortrag die vielen Besucher in der Kirche »St. Wen-
delin« in Heising am dritten Adventssonntag. Stubenmusik und
Dreigesang umrahmten den Nachmittag mit einfühlsamen
Klängen. So zeigten sich die Zuhörer spendenfreudig und es
kam ein Betrag von 260,– Euro zusammen, der für den Unterhalt
der Kirche St. Wendelin verwendet wird. Herzlichen Dank allen!

HERZLICHEN DANK!
Für die »Kulturlaube« geht wieder ein erfolgreiches Jahr
zu Ende. Anlass genug einen herzlichen Dank auszu-
sprechen, allen Mitwirkenden und Akteuren vor und
hinter den Kulissen und Ihnen, verehrte Besucherinnen
und Besucher, unserer unterschiedlichsten Veranstal-
tungen.
Danke der Gemeinde Lauben für die finanzielle Unter-
stützung, ohne die unser Kulturprogramm nicht durch-
führbar wäre.
Freuen Sie sich auf »Ein Neues« im Jahr 2005. Das neue
Programmheft liegt der Ausgabe von »Lauben-Heising
aktuell« bei. Wir freuen uns wieder auf Sie!

Ihre KULTURLAUBE

Evang. Gemeinden Lauben - Heising - Börwang
Am Sonntag, 19. Dezember (4. Advent), 8.45 Uhr, Gottesdienst
in der Kath. Kirche Heising; 10.15 Uhr Gottesdienst in der Kath.
Kirche Börwang. Am Hl. Abend, 16.30 Uhr, Christvesper in der
Kath. Kirche Börwang; 18.00 Uhr Christvesper in der Kath.
Kirche Heising. Am Sonntag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeier-
tag), 10.00 Uhr, Kantatengottesdienst in der St. Mangkirche
Kempten. Dienstag, 28. Dezember, 14.30 Uhr, Nachmittag der
Begegnung im Gemeindezentrum Dietmannsried. Sonntag, 2.
Januar, Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Gampert, um 8.45 Uhr in
der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der Kath. Kirche
Börwang.

So: 4. Advent
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Diaspora

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
(mit Dreigesang)

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Hl. Messe für Ermelinde Winzinger,

Johann und Walburga Trunzer und
Eltern (mit Sologesang)

Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Rorate-Amt für Ludwig und Albertine
Fischer, Juliane und Josef Mayer
und Verstorbene Andree

Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe für Bernhardine Eberle,

Barbara Hermann
Fr: Hl. Abend

PZL: 15.00 Uhr Wortgottesfeier mit Krippenspiel
für Kleinkinder

16.30 Uhr Christmette für Schüler und Senioren
hl. Messe für Erwin Kiechle u. Eltern
sowie Eltern Amrehn (mit Jungbläsern)

23.30 Uhr Feierliche Pfarrchristmette,
hl. Messe nach Meinung

Sa: Hochheiliges Weihnachtsfest
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für die Christen

in Lateinamerika
  9.00 Uhr Feierliches Hirtenamt, hl. Messe für

die Pfarrgemeinde (mit Bläser u. Orgel)
Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für Her-
mann Sauter, Verstorbene der Fam.
Leiprecht (mit Chor »Amabile«)

PZL: 19.00 Uhr Feierliche Vesper (mit Dreigesang,
Trompete u. Orgel). Opfer f. Adveniat

So: Fest der Hl. Familie
Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Georg u. Karolina Ege
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Feierliches Amt, hl. Messe für die Pfarr-
gemeinde (mit Sopransolo und Orgel)

15.30 Uhr Kindersegnung.Opfer f.den Familien-
bund der deutschen Katholiken.

Gottesdienste vom 27. Dezember bis 2. Januar
Mo:  Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung,

mit Segnung des JohannisweinesFr: Silvester
PZL: 16.30 Uhr Rosenkranz z.Dank für das alte Jahr

17.00 Uhr Jahresschlussgedenken und Vor-
abendmesse für Verstorbene der
Familie Geble

Sa: Neujahr – Fest der Gottesmutter Maria
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für die
Pfarrgemeinde

Heising:   9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für

Richard und Gusti Wolf
So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung

PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz
  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Neujahrsblasen der Musikkapelle Lauben-Heising
Auch in diesem Jahr werden wir wieder von Haus zu Haus ziehen,
um musikalische Neujahrswünsche zu überbringen. Gerne neh-
men wir dabei Spenden für unsere Vereinstätigkeit entgegen.
Wir kommen voraussichtlich am Montag, 27. Dezember, in die
Außenbereiche, nach Stielings, Moos und Hofen. Am Freitag, 31.
Dezember, nach Heising-Süd (Kösel-, Leubastalsiedlung) und
Heising-Mitte (Rieppsiedlung, Sonnenbühl, Dorfstraße, Schrei-
ners Gässele). Am Samstag, 1. Januar, nach Heising-Nord (Garten-
straße) und nach Lauben-Ost (Bereich Ringstraße) und Lauben-
Nordost (Dreieck Sportplatz-, Winklerstraße). Am Sonntag, 2.
Januar, nach Lauben (Rest).



Die letzten Adventstage sind angebrochen. Im Kindergarten
begleitet heuer die Taube Jona Maria und Josef auf ihrem Weg
nach Bethlehem. Jeden Tag gibt es eine neue spannende Ge-
schichte, aus der wir etwas lernen können. Einmal hörten wir
von Rebecca und Daniel, zwei armen Bauern, für die Gast-
freundschaft ein hohes Gut ist und die deshalb Maria und Josef
bei sich übernachten ließen. Da gab es die Geschichte von
einem kleinen Spatz, der sich in den Dornen verfangen hatte
und den Maria befreite. Sie hörte auf die leisen Töne und be-
merkte so die Not des Tieres. Außerdem war da noch Balthasar,
der sich auf den Weg machte, obwohl ihm viele Leute einzu-
reden versuchten, dass er sich mit dem Stern geirrt hatte. Jetzt
fehlen nur noch wenige Erzählungen bis die Kinder die Ge-
schichte von Jesus Geburt hören und miteinander dieses Ereig-
nis feiern. Am Tag danach werden sie zuhause ebenfalls feiern.
Wir wünschen dazu allen Kindergartenkindern und ihren Fa-
milien sowie allen anderen »Laubenern« ein gesegnetes Weih-
nachtsfest.

Aus dem Elternbeirat:
Vielen Dank allen fleißigen Plätzchenbäcker/innen und Helfern,
die dazu beigetragen haben, dass auch heuer der Verkauf der
Plätzchen beim Adventsbasar ein voller Erfolg war. Der einge-
nommene Betrag von 220,– Euro wird für den Kauf von neuen
Vorhängen für die Turnhalle des Kindergartens verwendet. Ein
besonderes Dankeschön geht an Ingrid Altenried und ihre Mut-
ter, die aus Pfeffernüssen und anderen guten Zutaten »süße
Schneemänner« gezaubert haben.
Wir wünschen allen Kindern und Eltern frohe Weihnachten und
ein glückliches Jahr 2005!   Der Elternbeirat des Kindergartens

Grund- und Teilhauptschule Lauben
Besuch der 2. Klassen im »Sonnenhof.« Am 30. November
machten sich die 2. Klassen von Frau Mair und Frau Amling auf
den Weg zum »Sonnenhof«. Gemeinsam mit den Flötenspielern
der 3. Klasse von Frau Stingl wollten sie den Bewohnern
des Laubener Altenheimes einen kurzen Gruß zum Advent
überbringen. Voller Spannung wurden die Schüler von den
Bewohnern erwartet. Auch für die Zweitklässler war dieser
Besuch eine willkommene Abwechslung in ihrem Schulalltag.
Die meist älteren Damen waren überrascht, dass so viele Kinder
in ihrem Aufenthaltsraum Platz fanden.
Den Anfang der kurzen Darbietung machten die Flötenspieler mit
dem Lied »Alle Jahre wieder«. Dieses Lied wurde von Schülern
und Zuschauern gleichermaßen mitgesungen. Es folgte die
Klasse 2b mit ihrer »Verkündigung«. Die Kinder waren in die
Rollen der Hirten, Schafe und Engel geschlüpft und verkündeten
auf ihre Art und Weise die frohe Botschaft von der Geburt Christi.

Nikolausmarkt in Lauben –
ein voller Erfolg!

Bereits in der vierten Auflage wurde heuer
der Nikolausmarkt auf dem Laubener
Dorfplatz veranstaltet. Und auch wenn
der fehlende Schnee keine so rechte
Winterstimmung aufkommen lassen woll-
te, tat das der vorweihnachtlichen Atmos-
phäre keinen Abbruch. Lichterglanz und
Glühweinduft zogen alle Besucher in
ihren Bann. Ein Schäfer mit einem Teil
seiner Herde und nicht zuletzt die Be-
scherung durch den Nikolaus begeisterte die Kinder. Manche mussten vor der Rute von
Knecht Ruprecht flüchten. Die Erwachsenen waren von den musikalischen Beiträgen der
verschiedenen Gruppen beeindruckt. Die Verkaufsstände hatten viele Geschenkideen parat
oder luden zu einer kleinen Stärkung ein. Auch die Krippenausstellung im »Löwen«-Saal
fand großen Anklang. Die Veranstalter bedanken sich ganz herzlich bei allen Sponsoren, der
Gemeinde sowie allen freiwilligen Helfern für die Unterstützung!

Anschließend folgte die Klasse 2a mit dem Gedicht »Advent« von
Rainer Maria Rilke. Zuerst wurde das Gedicht von allen Schülern
vorgetragen und hinterher als Spiel dargestellt. Den Abschluss
des Reigens bildeten wieder die Flötenspieler mit dem Lied »Ihr
Kinderlein kommet«. Die Hausbewohner waren sichtlich ge-
rührt von den Darbietungen. Als kleinen sichtbaren Gruß über-
reichten die Schüler allen Hausbewohnern noch selbstge-
bastelte Weihnachtssterne, die Frau Königsberger mit einer 3.
Klasse angefertigt hatte.

Kindergarten  ·  Schule

Vielleicht schaffen es die Schulkinder ja, weitere Besuche im
»Sonnenhof« in losen Abständen folgen zu lassen, denn die
Heimbewohner haben sich über diese Abwechslung richtig
gefreut. Und schließlich war es für die Zweitklässler auch eine
interessante Erfahrung.

Adventliche Stunde für Familien
Zur adventlichen Stunde am Samstag, 4. Dezember, haben
sich 24 Kinder mit ihren Müttern und/oder Vätern getroffen. Mit
Tüchern gestalteten wir ein Tor in der Mitte und überlegten,
welche Tore es an unserem Körper gibt. Auf lustige Weise übten
wir das Öffnen dieser »Tore« (Nase, Mund...) wobei die Erwach-
senen ein Zauberwort singen mussten. Als wir dann das Tor
öffneten entdeckten wir einen Stern. Er soll uns daran erinnern,
dass mit Jesus Geburt viel Licht in unsere Welt gekommen ist.
So wie ein Stern in der Nacht leuchtet, so bringt Jesus Helligkeit
in unser Leben. Um etwas von dem Licht mit nach Hause zu
nehmen, bastelte jedes Kind einen Stern mit Teelicht. Zum
Abschluss leuchteten die Kerzen in der Mitte und wir sangen
das Lied: »Meine kleine Kerze«.

Weihnachtspäckchen für Kinder in Not
Auch in diesem Jahr beteiligte sich unsere Schule wieder an der
Weihnachts-Hilfsaktion »Kinder in Not – Hilfe, die ankommt«.
Bedürftige Kinder in Kindereinrichtungen in Rumänien werden
dieses Jahr mit den Päckchen bedacht. Eltern und Kinder
packten gemeinsam ein Geschenkpäckchen im Format eines
Schuhkartons. Sie enthielten Dinge, die einem Kind an Weih-
nachten Freude bereiten könnten, z.B. intaktes Spielzeug,



Hygieneartikel, Mal- und Bastelsachen, Süßigkeiten oder Klei-
dung. Hinzugefügt wurden auch persönliche Weihnachtsgrüße
(in englischer Sprache) oder auch selbstgemalte Bilder. Der
Transport der Päckchen wurde, wie auch im Vorjahr, unentgelt-
lich von der Firma MAHA-Maschinenbau organisiert. Im Namen
der Kinder in Rumänien, die sich sicher sehr über diese Geschen-
ke freuen, bedanken wir uns recht herzlich für die Unterstützung.

Jugendarbeit in den Gemeinden Lauben und Dietmannsried
Danke! Herzlichen Dank an alle, die der Jugend mit Rat und Tat
im Jahre 2004 zur Seite standen. Herzlichen Dank auch an all
diejenigen, die uns bei der weiteren Einrichtung der Jugendtreffs
mit Sachspenden unterstützt haben. Die Jugend und ich wün-
schen allen Bürgerinnen und Bürgern ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2005!
Spielekiste. Schon gewusst, dass man sich jetzt im Rathaus
bei Jugendpfleger Peter Glas Sport- und Spielgeräte ausleihen
kann? Jeder kann sich gegen einen kleinen Unkostenbeitrag
etwas ausleihen. In einem Heft sind alle Geräte und Spiele
verzeichnet, die vorhanden sind. Das Angebot ist nicht auf
Privatpersonen beschränkt, auch Vereine und andere Organisa-
tionen können sich gerne informieren. Kontakt kann man mit mir
entweder persönlich oder unter Tel. 08374/582020 aufnehmen.
Ich freue mich auf einen Anruf. Die Spielekiste und die Ausleih-
bedingungen sind auch auf der Homepage www.dietmanns-
ried.de oder www.lauben.de zu finden, ebenfalls der Verleih-
vertrag. Sollte es Fragen geben, bin ich unter folgender E-Mail-
Adresse zu erreichen: jugend@dietmannsried.de
Öffnungszeiten »Blue Box« Dietmannsried: Montag 17.00–
21.00 Uhr, Freitag 18.00–22.00 Uhr und Samstag 18.00–22.00
Uhr. Am Hl. Abend geschlossen.
Öffnungszeiten »Flames« Lauben: Heute, Freitag, 17.00–20.00
Uhr und Samstag 18.00–22.00 Uhr. Am Hl. Abend geschlossen.
Sprechzeiten des Jugendpflegers. Die Sprechzeiten sind indi-
viduell zu vereinbaren. Unter folgenden Nummern ist Jugend-
pfleger Glas erreichbar: In Dietmannsried: Tel. 08374/5820-20,
Fax 08374/5899120, E-Mail jugend@dietmannsried.de
In Lauben: Telefon 08374/5822-0, E-Mail jugend@lauben.de
Mädchenarbeit in der »Blue Box«. Das nächste Treffen ist am
Samstag, 8. Januar, ab 13.30 Uhr im Jugendtreff. Thema: Thema-
tisches Basteln; 5. Februar: Fasching feiern und Gipsmasken
basteln. Susanne freut sich auf euch!
Kindergruppe im Jugendtreff »Flames«. Am Samstag, 15.
Januar, findet wieder das Kinderprogramm mit Marion von 13.30–
15.30 Uhr statt. Diesmal gehen wir zum Rodeln; Treffpunkt am
Pfarrheim. Unkostenbeitrag für jede Veranstaltung 2,– Euro; bitte
haben Sie für diese Maßnahme Verständnis. Marion würde sich
freuen, wenn zahlreiche Kinder erscheinen würden.
Die voraussichtlich weiteren Termine der Kindergruppe sind: 29.
Januar: evtl. Schneemannwettbewerb (Schneekleidung mitbrin-
gen); 19. Februar: Salzteig; 5. März: Marmorieren; 19. März: Die
Hasen sind los – Pappmachétiere basteln; 9. April: Rallye durch
Lauben; 23. April: Wir knüpfen Freundschaftsbänder.
Achtung, Helfer gesucht! Wir benötigen Unterstützung für die
Kindergruppe in Lauben. Es wäre sehr nett, wenn sich interes-
sierte Personen bei Jugendpfleger Peter Glas melden würden;
gerne auch Jugendliche. Herzlichen Dank!
Kerzenreste. Bitte werfen Sie auch dieses Jahr Ihre Kerzenreste
nicht weg, sondern geben Sie diese im Rathaus ab. Herzlichen
Dank!                                                  Peter Glas, Jugendpfleger

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
Die Zeit ist wieder vergangen wie im Flug, bald
liegt das Jahr 2004 hinter uns. Wenn wir
zurückblicken, hat sich in den vergangenen

12 Monaten einiges getan. So sind wir in vielen Dingen
weiter vorangekommen, etwa im Hochwasserschutz oder
beim weiteren Ausbau unserer »Lebensader« B19. Die
Ausbauarbeiten an unserer Kreisstraße OA15 zwischen
Wiggensbach und Altusried sind zum größten Teil abge-
schlossen, die Straße ist seit einigen Wochen wieder be-
fahrbar. Der Landkreis Oberallgäu investiert hier 650000,–
Euro in die Verbesserung unserer Verkehrsinfrastruktur.
Auch die Entwicklung der »Gesundheitsregion Allgäu«
konnten wir vorantreiben – hier eröffnen sich große
Chancen, die wir nutzen sollten.
Das hergebrachte Klinikwesen hingegen sieht sich mit
eklatanten Umbrüchen konfrontiert, auch bei uns im Ober-
allgäu. Leider ist es uns trotz des großartigen Engage-
ments der Mitarbeiterinnen u. Mitarbeiter unserer Häuser
in Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf nicht ge-
lungen, den Betrieb in einer kommunalen Form zu sichern
– allerdings haben wir die Türen noch nicht ganz zuge-
schlagen. Bei uns im nördlichen Landkreisteil ist auch
die Meningokokken-Impfaktion vom Frühjahr noch in
Erinnerung.
Von zentraler Bedeutung für den Landkreis war in diesem
Jahr erneut seine finanzielle Ausstattung: nicht nur auf
Kreisebene, sondern auch beim Bezirk und bei den Ge-
meinden sind die Kassen leer. Die Auswirkungen der
kommunalen Finanzmisere sind bereits zu spüren: der
Straßenunterhalt, die gekürzten Zuschüsse, die Kranken-
haus- und die Pflegeheimdiskussion – all diese Dinge
sind letztlich Ausfluss sich ungut verschiebender Koor-
dinaten im System der Mittelverteilung zwischen Bund,
Ländern und Kommunen.
Die Herausforderungen der kommenden Jahre beschrän-
ken sich allerdings nicht auf den Finanzausgleich alleine.
Eine der größten gesellschaftspolitischen, sozialen wie
auch finanziellen Aufgaben für uns alle wird die Bewäl-
tigung des demografischen Wandels und seiner Folgen –
wir werden immer älter und haben immer weniger Kinder.
Die Situation der Familien muss unbedingt stärker in den
Blickpunkt rücken. Die Gestaltung der Rahmenbedingun-
gen für sie wird von ausschlaggebender Bedeutung für
unser zukünftiges Zusammenleben sein.

Liebe Oberallgäuerinnen, liebe Oberallgäuer,
mit Optimismus und dem festen Willen, gemeinsam ge-
steckte Ziele auch gemeinsam zu verfolgen, werden wir im
Allgäu die Herausforderungen der Zukunft meistern kön-
nen. Dafür steht sinnbildlich auch die Nordische Ski-WM
2005 in Oberstdorf – die größte Veranstaltung, die das
Allgäu je erlebt hat, basiert ganz wesentlich auf dem
Optimismus und dem gemeinsamen Engagement derer,
die für sie einstehen: die Allgäuer, und unter ihnen die
Oberstdorfer. Freuen wir uns gemeinsam auf dieses welt-
meisterliche Sportereignis des Jahres 2005!
Für das gute Miteinander im vergangenen Jahr, die Herz-
lichkeit und das entgegengebrachte Wohlwollen bei allen
Begegnungen, sowie für die Wertschätzung meiner Arbeit
bedanke ich mich herzlich. Lassen Sie uns die Weihnachts-
zeit zum Anlass nehmen, möglichst viel Vertrauen, Ehrlich-
keit und Wärme mit ins neue Jahr zu nehmen.
Im Namen des Landkreises Oberallgäu, der Kreisrätinnen
und Kreisräte sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Landratsamtes und des ZAK wünsche ich Ihnen

ein frohes, friedvolles
Weihnachtsfest
und einen guten Start
in ein glückliches,
erfolgreiches und
gesundes neues Jahr! Gebhard Kaiser, Landrat



Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 18. Dezember, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 12; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried,
An der Wilhelmshöhe 32.
Sonntag, 19. Dezember, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12; von 18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmanns-
ried, Kirchplatz 2.
Montag, 20. Dezember, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Dienstag, 21. Dezember, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
straße 57. – Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Mittwoch, 22. Dez., Hof- u. Residenz-Apotheke Kempten, Post-
str.16. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Donnerstag, 23. Dez., Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
straße 47. – Christophorus-Apotheke Durach, Bgm.-Batzer-Str. 1.
Freitag, den 24. Dezember, Kloster-Apotheke Kempten, Kloster-
steige 16. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Samstag, 25. Dez., Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 8.
Sonntag, 26. Dezember, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorb-
weg 38; von 18.00–20.00 Uhr Magnus-Apotheke Buchenberg,
Lindauer Straße 16.
Montag, 27. Dezember, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Straße 90. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Dienstag, 28. Dezember, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 17. – Cornelius-Apotheke Probstried, A.d. Wilhelmshöhe 32.
Mittwoch, 29. Dez., St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Straße 56. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Donnerstag, den 30. Dezember, St. Lorenz-Apotheke Kempten,
Hildegardplatz 56. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Freitag, 31. Dezember, Stern-Apotheke Kempten, Rathauspl. 14.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.

Bahaí-Gruppe Lauben
Am Donnerstag, 6. Januar 2005, veranstaltet die Bahaí-Gruppe
Allgäu einen Gesprächsabend zum Thema »Über Gott und die
Welt« Tugenden entdecken – Wie wichtig sind Charakter und
Werte in unserer Gesellschaft? Beginn 20.15 Uhr, bei Fam.
Hanischdörfer, Lauben, Telefon 0 83 74 / 94 46.

Der Circus Bambino gastiert vom 25. Dezember 2004
bis zum 6. Januar 2005 in Kempten im Stadtpark
Dieser Circus zeichnet sich durch sein spezielles Programm für
Kinder aus. Er ist ein Mitmach-Circus für Kinder ohne Tiere. Das
Programm besteht aus klassischen Circusnummern wie Seil-
tanz, Clownerie, Balancekunst, Zaubern, Feuerschlucken und
vieles mehr. Kinder aus dem Publikum werden ins Programm
mit integriert, wenn sie dazu Lust haben, so dass es für sie zu
einem besonderen Erlebnis wird.
Bekommt man da nicht Lust dabei zu sein und auch die Weih-
nachtsferien laden ein zu besonderen Aktivitäten. Das Rote
Kreuz Oberallgäu möchte dieses für viele Kinder ermöglichen
und bietet in Zusammenarbeit mit dem Circus Freikarten für
Vorstellungen an für Familien mit drei und mehr Kindern; für
Kinder mit einem Elternteil (alleinerziehende Mütter und Väter);
für Familien mit arbeitslosen Eltern; für Kinder, deren Familien
aus anderen Gründen wenig Geld haben.
Um Freikarten zu bekommen, kann man eine Karte schreiben
an das Rote Kreuz »Weihnachtscircus«,
Haubenschlossstrasse 12, 87435 Kempten
Auf der Karte soll eine kurze Begründung stehen, warum ihr die
Karten wollt; wie viele Karten gewünscht sind; zwei/drei Wunsch-
termine für die Vorstellung und natürlich den Absender nicht
vergessen. Die Eintrittskarten werden ab dem 20. Dezember
unter den eingesandten Bewerbern verlost und die Gewin-
ner erhalten dann vor Weihnachten noch als Überraschung ihre
Eintrittskarten zugeschickt.
Viel Erfolg bei der Verlosung und viel Spaß beim Circus wünscht
schon heute das Rote Kreuz Oberallgäu.
Vorstellungstermine des Circus Bambino in Kempten sind:
Sa. und So., 25. und 26. Dezember, 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
Mo., Di., Mi. 27., 28., 29. Dezember, 15.00 Uhr
Donnerstag, 30. Dezember, 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
Freitag, 31. Dezember, 11.00 Uhr
Sa. und So., 1. und 2. Januar, 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
Mo., Di., Mi., 3., 4. und 5. Januar, 15.00 Uhr
Donnerstag, 6. Januar, 15.00 Uhr und 19.00 Uhr

Info

Die DAK informiert:
Prost Mahlzeit – Verdauungstrunk ist meist nicht gesund
Zu einem guten Essen gehört ein Schnaps. Der sei gut für die
Verdauung, heißt es dann, und man könne wohl kaum »nein«
sagen! Doch ist das Schnäpschen danach wirklich gesund?
»Das kann ich nur sehr eingeschränkt bestätigen. Denn die
wohlige Wirkung kommt  eher vom Alkohol. Nur so genannter
Kräuterschnaps regt wirklich die Verdauung an«, erklärt Hella
Thomas, DAK-Ernährungswissenschaftlerin. Die positive Wir-
kung des Kräuterschnapses nach dem Essen liegt allerdings
nicht am Alkohol, sondern entsteht durch die Kräuter. Ein ähnli-
cher Effekt kann also auch ohne Alkohol erzielt werden. »Ein
Kräutertee nach dem Essen hat die gleiche Wirkung,« rät Tho-
mas. »Auch wenn man das Essen mit Kräutern würzt, wird die
Verdauung gefördert«. Kümmel, Lorbeer, Bohnenkraut oder Fen-
chel sind hier besonders geeignet.
Keinesfalls sollte man nach dem Essen Cognac oder Whiskey zu
sich nehmen. Diese werden mit Zuckercouleur oder Karamell
gefärbt, die die Verdauung hemmen. Und: Zu viel Schnaps
behindert die Magenentleerung, da der Alkohol sofort ins Blut
und von dort ins Gehirn geht. Dort blockiert er die Nerven, die
dafür sorgen, dass Speisen vom Magen in den Darm gelangen.
Der DAK-Tipp: Die beste Verdauungshilfe ist immer noch ein
Spaziergang an der frischen Luft.

Die AOK Kempten-Oberallgäu informiert:
Jolinchens Bewegungskiste, ein Bewegungsprogramm
für 2- bis 3-jährige Kinder und deren Eltern
Bewegung fängt klein an – fördern Sie Ihr Kind. Mit den richtigen
Bewegungs-, Raum-, Körper- und Sozialerfahrungen wecken
Sie in Ihrem Kind die lebenslange Freude an Bewegung. Vielfalt
und Spaß sind gefragt, so Gaby Grätzel, AOK-Bewegungs-
fachkraft. Wir zeigen Ihnen, wie’s geht.
RelaxKids, ein Entspannungsprogramm für 8- bis 12-Jährige
Auch Kinder können unter negativem Stress leiden. Ess- und
Einschlafstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen sind mögliche
Folgen – katastrophal für den Alltag zu Hause und in der Schule.
Ausreichend Schlaf, weniger Fernsehen und Computern ist ein
Heilmittel. Lassen Sie Ihr Kind außerdem lernen, wie man sich
entspannt. Wir vermitteln kindgerecht verschiedene Techniken
für gesunden Stressabbau und Entspannung.
Die Kurse »Jolinchens Bewegungskiste« und »RelaxKids« be-
ginnen im Januar in Kempten und in Sonthofen. Wer Interesse
hat, kann sich bei Frau Claudia Kahl unter Tel. 0831/2537-146
informieren und anmelden.

Bestattungsvorsorge
Das gute Gefühl, alles geregelt zu haben.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.
Wir bieten Ihnen kompetente Beratung.

Bestattungen Rothermel
Lauben  ·  Telefon 0 83 74 / 58 89 58



Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising
Feuerwehr-Nachwuchs legt Leistungsprüfung ab
Mit großem Erfolg hat der Feuerwehr-Nachwuchs ihre erste
Leistungsprüfung der Stufe I abgelegt. Die Leistungsprüfung
dient der Vertiefung und dem Erhalt der Kenntnisse »Die Gruppe
im Löscheinsatz«. Bewertet wird die Leistung einer Löschgruppe
in verschiedenen Aufgaben die sich aus Arbeit und Zeit zusam-
mensetzt. Eine gründliche Ausbildung der Teilnehmer ist deshalb
wichtigste Voraussetzung. Deshalb mussten im Vorfeld von den
Jugendlichen einige zusätzliche Übungen absolviert werden. Bei
der Prüfung wurden dann unter den  Augen von drei Schiedsrich-
tern von der Feuerwehrinspektion Oberallgäu verschiedene Auf-
gaben bewältigt. So mussten die Feuerwehrmänner innerhalb
eines Zeitrahmens Knoten vorführen, einen Löschangriff auf-
bauen und eine Saugleitung kuppeln. Nach bestandener Prü-
fung wurden den Feuerwehrmännern das bronzene Leistungs-
abzeichen von den Schiedsrichtern überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch an die Feuerwehrmänner für die bestandene Prüfung.

Von links: Wolfgang Mildenberger (Ergänzungsteilnehmer), Martin Schmid,
Christoph Kanbach, Thomas Sommer, Roy Wankmüller, Daniel Mikschl,

Martin Kanbach, (W. Mildenberger und M. Hartmann fungierten als
Ergänzungsteilnehmer). Auf dem Bild fehlt Andreas Thommel.

Vereine

Turn- und Sportverein Heising - Abteilung Turnen
Ehrung der Turnerinnen bei der Bürgerversammlung
Für ihre großen Erfolge (wie berichtet), wurden die TGM-Mann-
schaft und die Nachwuchsmannschaft auf der Bürgerver-
sammlung geehrt. Zusätzlich belohnte die Gemeinde die Er-
folge mit zwei Niedersprungmatten.
Sehr großzügig fiel die Spendensammlung bei den anwesenden
Bürgerinnen und Bürgern aus, die von Herrn Bürgermeister
Ziegler angeregt wurde. Mit bestem Beispiel vorangehend,
100,– Euro aus der privaten Tasche, spendeten die Anwesenden
für die Turnerinnen sehr viel Bares. Zur großen Freude der
Jugendlichen kamen über 600,– Euro zusammen. Das Geld wird
z.T. für einen gemeinsamen Ausflug zur Turngala Gymmotion
nach Ingolstadt verwendet werden. Für das im Mai anstehende
Deutsche Turnfest in Berlin wird obendrein gespart. Allein die
Busfahrt wird sich auf rd. 2600,– Euro belaufen.
Die Turnmädchen u. Turnerjungs u. die Trainerinnen bedanken
sich an dieser Stelle nochmals herzlich bei Herrn Bürgermeister
Ziegler, der Gemeinde und allen spendenfreudigen Laubenern.

Nikolaus besucht junge Turnerinnen beim Training
Während des Montagstrainings besuchte der Nikolaus die jun-
gen Turnerinnen und Turner. Er kam zur Überraschung aller in
die Turnhalle und das ein oder andere Kind schien bei seinem
Anblick zu erstarren. Doch Angst brauchte vor dem Nikolaus
niemand zu haben. Er lobte die Kinder sehr für ihren großen
Trainingseifer und belohnte sie mit Süßigkeiten. Nach anfäng-
lichem Zögern und zur Freude des Nikolaus und der Übungs-
leiterinnen sangen sie Lieder und trugen gekonnt Gedichte vor.
Mit einem Winken wurde der Nikolaus von den Kindern verab-
schiedet.

Herzlichen Dank an alle Kinder, Jugendlichen und Eltern
Ein anstrengendes Turnjahr liegt hinter uns. Viele, viele Übungs-
stunden haben die Wettkämpferinnen in der Halle, im Schwimm-
bad oder auf der Laufbahn beim Training verbracht. Auch die
eine oder andere Träne wurde vergossen, sei es aus Enttäu-
schung oder Verletzungspech. Einer Turnerin wünschen wir
ganz, ganz viel Gesundheit und hoffen, dass sich ihr Wunsch,
keine Rückenprobleme mehr zu haben, erfüllt.
Ein »Danke« vor allen Dingen unseren Kindern u. Jugendlichen
für ihre Mühen und Entbehrungen. Bei den vielen Trainings-
einheiten musste manch anderes Vorhaben abgesagt werden.
Dank auch an die Eltern, die viel Verständnis für das Hobby ihrer
Kinder, das sehr trainingsintensiv ist, aufbringen.
Wir wünschen allen ein ruhiges und fröhliches Weihnachts-
fest sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2005!

Johanna Bracke, Elke Bracke, Katrin Seckinger,
Petra Häberle, Monika Bernhard und Petra Rauh

Gesamtübersicht der Termine 2005 der Turnabteilung
8. Februar ab 14.00 Uhr Faschingsumzug in Lauben

(freiwillig - aber bei Teilnahme kostümiert)
Kostümvorschläge erwünscht!

27. Februar Einzel-Wettkampf in Altusried
24. April Mannschafts-Wettkampf in Sonthofen
14.– 20. Mai Deutsches Turnfest in Berlin
11. Juni KGW-Treff in Altusried
1.–3. Juli Allgäuer TuJu-Treffen in Dietmannsried
23. Juli Fränkisches Tuju-Treffen (?)
Im August Geplantes Turncamp
30.9.–2.10. Bayerisches TuJu-Treffen in Memmingen
23. Okt. Gau-Entscheid in Kempten
20. Nov. Einzel-Wettkampf in Durach
26. /27. Nov. evtl. Teilnahme am Landesentscheid (?)
8. Dezember Weihnachtsturnen im »Birkenmoos« / Turnhalle

Basketball-Spielgemeinschaft Heising-Kottern
Wenn die beiden Söhne in einer Basketball-Mannschaft spielen
und der Vater Wirt eines Bistros ist, liegt es eigentlich nahe, das
Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden. Dies und der
nicht mehr taufrische Zustand der alten Trikots ließen in Sepp
Schrencker die Überzeugung wachsen, dass ein neuer Satz
kein übertriebener Luxus sei. Zum Freitagstraining in der Halle
des Hildegardis-Gymnasiums erschien die U16 der SG Hei-
sing-Kottern nun erstmals im neuen Outfit. Auf der schon
ziemlich breiten Brust vom Jüngeren der Schrenker-Söhne
(13 Jahre, 1,80 groß, Schuhgröße 46) prangt nun der Schriftzug:
Einstein-Club, Food and Drinks. Ihr Partner ist Metatop – in
Sachen Sport. Bei Auswärtsspielen in ganz Schwaben werden
die Burschen der Coaches Thomas Reuter und Patrick Hirmer
hoffentlich zu sehr erfolgreichen Werbeträgern.

Knappe Auswärtsniederlage beim Top-Spiel
Beim Aufeinandertreffen der bisher ungeschlagenen Teams SG
Heising-Kottern und TSV Sonthofen in der Bezirksklasse hatten
die Sonthofener das glücklichere Ende auf ihrer Seite. Trotz 21
Punkten von Feil und Mannsbart lief die SG immer einem 10-
Punkterückstand hinterher. In einem spannenden letzten Viertel
kam die SG noch bis auf zwei Punkte heran, musste sich letztlich
aber geschlagen geben. Trotz dieser 76:71-Niederlage bleiben



die Basketballer weiter im Kampf um den Titel im Rennen, da ein
klarer Heimspielsieg gegen Sonthofen die Meisterschaft zu-
gunsten der SG drehen kann. Bereits am Sonntag (12.12.) konn-
te sich Heising-Kottern im Heimspiel gegen den TSV Lindau
wieder rehabilitieren. Punkteverteilung: Feil 21, Mannsbart 21,
Trocka 7, Wiedemann 7, Tronsberg 6, Fuchs 5, Becker 2, Fink 2.

Klarer Sieg zum Ende der Hinrunde
Nach der letztwöchigen Niederlage zeigten sich die Basketballer
der SG Heising-Kottern gegen den TSV Lindau II in Wiedergut-
machungslaune. Wie schon gewohnt blieb die SG im ersten
Viertel einiges schuldig und musste sich über eine starke De-
fensive und seine beiden treffsicheren Schützen Mannsbart und
Fuchs bis zur Halbzeit auf eine 47:39-Führung vorbei arbeiten.
Eine über weite Strecken hervorragende Defensivleistung von
Tronsberg gegen den Zwei-Meter-Hünen der Lindauer, sowie
ein gutes Schnellangriffsspiel taten ihr Übriges. Somit bleibt die
SG nach dem deutlichen 88:68-Sieg weiter auf dem zweiten
Tabellenplatz der Bezirksklasse. Zum Rückrundenauftakt emp-
fängt die SG am Sonntag(19.12;18.00 Uhr) in den Hallen des
Allgäu-Gymnasiums die SpVgg Au / Iller. Punkteverteilung:
Mannsbart 21, Fink 19, Fuchs 15, Feil 12, Becker 7, Troka 4,
Langer 3, Reisacher 3, Tronsberg 2, Denz 2.

Sparen ohne zu Verzichten – Kommunales Energie-
management zeigt im Oberallgäu wie es geht
Wenn in Kommunen der Rotstift angesetzt wird, heisst das
meistens, dass auf irgendetwas verzichtet werden muss. Nicht
so beim Kommunalen Energiemanagement. Wie man in einem
Jahr 40000,– Euro für Strom, Wasser und Wärme sparen kann,
zeigt der Landkreis Oberallgäu anhand des vom Energie- und
Umweltzentrum Allgäu (eza!) erstellten Energieberichtes.
Bereits im dritten Jahr berät eza! den Landkreis Oberallgäu in
Sachen Energieeinsparung. Und wie man an den Zahlen sieht mit
großem Erfolg. Bisher wurden insgesamt 65000,– Euro einge-
spart. »Sogar der Stromverbrauch war, trotz höherer Gerätean-
zahl, zum ersten Mal rückläufig«, lobt eza-Bereichsleiter Anton
Glatthaar das umsichtige Verhalten der Nutzer. Denn wenn man
bedenkt, dass schon ein Vier-Personen-Haushalt durch einfa-
ches Geräteabschalten bis zu 70,– Euro im Jahr sparen kann –
dann kann sich energiebewusstes Verhalten für eine Kommune
richtig lohnen. Das Abstellen von übermäßigem Stromverbrauch
ist oft einfach, doch die meisten dieser Energieschleudern müs-
sen erst entdeckt werden. Dafür sorgen die Ingenieure von eza!
in Zusammenarbeit mit den Gebäudeverantwortlichen.
Um 637 Tonnen, das waren 33 Prozent, konnte 2003 dabei der
CO2-Ausstoß verringert werden. Dieser positive Einspareffekt
wird sowohl ökologisch wie auch ökonomisch durch den
Anschluss des Landratsamtes an die Fernwärmeversorgung
fortgesetzt. Auch in diesem Punkt kommt der Landkreis seiner
Vorbild-Funktion gerne nach. »Energiemanagement ist sowohl
für die jeweiligen Kommunen, als auch für die Umwelt richtig und
wichtig«, resümiert eza-Geschäftsführer Martin Sambale.
Nähere Informationen zu Energiemanagement u. Förderungen
finden Sie unter www.eza-allgaeu.de

Lichterketten: Was gibt es zu beachten?
Man sieht sie in der Vorweihnachtszeit immer häufiger: Bunt
beleuchtete Gärten und Balkone. Doch bei Lichterketten, die
dem Weihnachtsmann den richtigen Weg weisen sollen, gibt es
einiges zu beachten.
� Für Außeninstallationen müssen Lichterkette und Trafo unbe-
dingt wetterfest sein, sonst droht ein gefährlicher Stromschlag.
� Vor allem Billigprodukte werden oft direkt an die Steckdose
angesteckt; besser ist es die Spannung mit einem Transformator
von 230 auf 24 Volt herunterzunehmen.
� Defekte Birnen müssen immer sofort ausgetauscht werden.
� Besser als normale Lämpchen sind Glühdioden – sie sind
sicherer und sparen zudem noch Strom.
� Unbedingt sollte auf ein Prüfsiegel geachtet werden.
Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.eza-
allgaeu.de oder bei Ihrem eza-Energieberater Arthur Schwärzler,
jeden Donnerstag von 17.00–18.00 Uhr im Rathaus Heising.
Anmeldung unter Telefon 083 74 /58 22-14.

Die Freiwillige Feuerwehr Lauben-Heising rät:

Wichtige Hinweise zum Abbrennen von Feuerwerkskörpern!
● Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen.
● Gebrauchsanweisungen lesen und beachten.
● Raketen nie auf Menschen richten.
● Großen Sicherheitsabstand zu Gebäuden, Schuppen,

Scheunen usw. halten.
● Nicht durch Fenster oder andere Öffnungen von Gebäuden

werfen.
● Glühende Reste ablöschen und sorgfältig beseitigen.
● Kinder und Jugendliche nur ungefährliche Artikel abbrennen

lassen und dabei ständig beaufsichtigen!

. . .und im Brandfall: Feuerwehr Tel. 112

Heising  ·  Leubastalstr. 3  ·  Tel. 0 8374/ 8448  ·  Fax 65 87

Allen Kunden, Geschäftsfreunden,
Nachbarn, Freunden und
Bekannten wünschen wir

frohe Weihnachten,
Glück und Gesundheit
für das neue Jahr !

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

Telefon 0 83 74 / 84 29  ·  Telefax 0 83 74/5885 21

Allen Kunden, Nachbarn, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für 2005!

Familie Michael Habermeier  
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Jochen Bodenmüller
Telefon 0 83 74 / 489

Wolfgang Schweinberg
Telefon 0 83 74 / 60 62

Landschaftspflege Lauben GbRmbH

● Pflege von Grünanlagen ● Baumfällarbeiten
● Gehölzschnitt ● Waldarbeiten
● Kleinbagger 3,0t ● Winterdienst

Allen Kunden, Nachbarn, Freunden und Bekannten

Frohe Weihnachten und ein gutes 2005!
Allen Kunden, Nachbarn, Freunden und Bekannten

Frohe Weihnachten und ein gutes 2005!

Kempten - Sankt Mang
Miesenbacher Str. 19  ·  Tel. 08 31/6 34 93

Ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest, Gesundheit

und Erfolg im neuen Jahr

wünschen wir unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!



�

■ Eigene Ausstellung
■ Persönl. Beratung
■ Komplett-Service
■ Individuelle Verlegung
■ Natursteinverlegearbeiten
■ Badsanierungen
■ Meisterbetrieb

Ich bedanke mich für
das entgegengebrachte
Vertrauen und wünsche
Ihnen besinnliche und

erholsame Weihnachten!

Fliesenwerkstatt Marton GmbH
Lindauer Str. 11, 87474 Buchenberg

Tel. 0 8378 / 93 2472
Fax 0 8378 / 93 2443
www.fliesenwerkstatt-marton.de

Allen unseren Kunden,
Milchlieferanten und Geschäfts-

partnern wünschen wir

Frohe Weihnachten
sowie Glück,

Gesundheit und Erfolg
für das neue Jahr !

� � � � � � � � � � � � � �

FAHRER GESUCHT
für Donnerstag, 3. Februar 2005 (ganztags)

Voraus- Ledig, mit Traktorführerschein
setzungen: Gepflegte Erscheinung mit Waschbrettbauch

Größe 1,50 bis 1,90 Meter

Erwünschte Gehorsam, verschwiegen, willig, kreativ,
Eigenschaften: hilfsbereit, einfühlsam

Persönliche Vorstellung am Sonntag, 2. Januar 2005,
ab 20.00 Uhr, im Gasthaus »Löwen« in Lauben

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern
sowie unseren Theaterbesuchern wünschen wir

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes neues  Jahr!

THEATERGRUPPE LAUBEN

�
�

�
�

�
�

HEIDEMARIE PRESTEL - THOMMEL
URSULA PRESTEL - HÖSS

DIPL.- ING. (FH)  ·  FREIE ARCHITEKTINNEN

SPORTPLATZSTRASSE 15B ZWANZIGERSTRASSE 51
87493 LAUBEN - MOOS 87435 KEMPTEN

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2005!

DIETMANNSRIED
Bahnhofstraße 8
Telefon 08374/58300

Allen unseren Kunden und Bekannten

Frohe Weihnachten und ein
glückliches, gesundes 2005!

Ihre Familien Arnold

Wir wünschen unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern

ein friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr!
Ihre »UNABHÄNGIGEN GEMEINDEBÜRGER«

Allen Kunden, Geschäftsfreunden und Nachbarn
wünschen wir

frohe Weihnachtstage sowie Glück
und Gesundheit im neuen Jahr!

BRUTSCHER
Hoch- und Tiefbau  ·  Transportbeton- und Kieswerke
Immenstadt-Rauhenzell � 0 83 23 /9 63 00 · KE-Hafenthal � 08 31 / 96 03 95-0
e-mail: info@bau-brutscher.de · Internet: www.bau-brutscher.de

87561 OBERSTDORF · Am Gstad 1 · Tel. 0 83 22 / 96 30-0

Pöllinger GbR
Malerbetrieb

Anstrich- und Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung und
Bodenbeläge
Ausstellung im Handwerkerpark
Gräbelesmühle

LAUBEN  ·  Ulrichstraße 46
Telefon 0 83 74 / 96 45

Allen Kunden, Nachbarn,
Freunden und Bekannten

frohe Weihnachten
und ein glückliches,

neues Jahr!
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Allen unseren Siedlerfreunden und ihren
Familienangehörigen wünschen wir

erholsame und besinnliche
Stunden zum Weihnachtsfest
und für das neue Jahr 2005
alles Gute, Glück, Gesundheit und Erfolg!

Siedlergemeinschaft Lauben und Umgebung e.V.
Die Vorstandschaft

A
Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2005
wünscht Ihre

APOTHEKE LAUBEN
Oswin Lächele  ·  Hirschdorfer Straße 18
Telefon 08374 /18 72  ·  Telefax 0 8374 /12 72

Allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern

frohe Weihnachten und
ein glückliches, sportlich
erfolgreiches neues Jahr!

TURN- UND SPORTVEREIN HEISING e.V.

X.DIET

Wir wünschen
frohe Weihnachten und
ein glückliches, gesundes
und erfolgreiches
neues Jahr 2005!

Die nächste Ausgabe
von Lauben-Heising aktuell
erscheint in der ersten Woche
im neuen Jahr.

Anzeigenschluss dafür ist
am Dienstag, 4. Januar 2005.
Annahmeschluss für Texte
ist Montag-Abend, 3. Januar.

DRUCKEREI

X.DIET
ALTUSRIED



DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Müller Thurgau
trocken und mild
1 Ltr.-Flasche

zzgl. –,05 € Pfand

                      nur €   1,99
Angebot gültig bis 30. Dezember

Mineralwasser
12 x 0,7 Ltr.

zzgl. 3,30 € Pfand

1 Ltr. = –,42 €      nur €   3,49

Prosecco
0,7 Ltr.-Flasche        nur €   2,22

Angebot gültig vom 20. bis 24. Dezember

Weizen
hell und dunkel

20 x 0,5 Ltr.

zzgl. 3,10 € Pfand

1 Ltr. = 1,20 €      nur €   11,99
Beim Kauf von 6 Flaschen,

eine Flasche gratis!
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Hl. Abend und Silvester jeweils von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet!

Allen unseren werten
Kunden, Freunden
und Bekannten

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2005!
�  � �  �  �       Hans und Gitti Schneider, mit Team         �  �  �  �  �

Festliche Floristik

zur Weihnachtszeit

Wunderschöne Weihnachtssterne

aus eigener Kultur

Gebundene Christbäumchen

Tolle Geschenke für die Kleinen!

An Hl. Abend und an Silvester

jeweils von 8.00–14.00 Uhr

geöffnet!

Vorbestellen erspart Wartezeit!

Viele neue Geschenkideen

zur Silvesterparty

mit Glücksklee,

Prosecco u.v.m.

Frohes Fest
und alles Gute für 2005

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844

Der Weg zum ZielDer Weg zum ZielDer Weg zum ZielDer Weg zum ZielDer Weg zum Ziel

ist die Veränderunist die Veränderunist die Veränderunist die Veränderunist die Veränderunggggg!!!!!

Sie finden mich in Kempten,

Bahnhofstraße 19, II. Stock

(gegenüber Forum).

Naturheilkundliche Orthopädie

Reflexzonentherapie am Fuß

Natürliche Heilmethoden

NATURHEILPRAXIS

BERND INGRISCH

Tel. 08 31/ 57076 67

DIE GESCHENKIDEE

z.B. Gutschein für 3 x

Fußreflexzonentherapie 59,– €

oder 3 x biodynamische

Wirbelsäulentherapie 84,– €

NATURHEILPRAXIS

BERND INGRISCH

BÄCKEREI TRUNZER
Filiale Lauben  ·  Hirschdorfer Str. 17  ·  Tel. 0 83 74 / 9 36 93

Hauptgeschäft: Schrattenbach  ·  St.-Nikolaus-Straße 2

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute im neuen Jahr! �
��

�

Gesegnete Weihnacht
und ein gesundes
neues Jahr
wünscht allen Kunden,
Bekannten und Freunden

W. und B. Fischer GbR
Lauben · Hirschdorfer Str. 30
Tel. 08374 / 23410 · Fax 23411

INSTALLATIONEN  ·  PLANUNGEN  ·  KUNDENDIENST
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Der Theaterverein Reicholzried e.V.
spielt für Sie im Musik- und Bürgerheim Reicholzried

Die bayerische Prohibition
Ein Lustspiel in drei Akten von Peter Landstorfer

Unsere Aufführungstermine:
1. und 2. Weihnachtsfeiertag, 25. und 26. Dezember 2004;

Neujahr, 1. Januar; Sonntag, 2. Januar; Mittwoch, 5. Januar;
Dreikönig, 6. Januar; Freitag, 7. Januar; Samstag, 8. Januar;

Sonntag, 9. Januar; Freitag, 14. Januar; Samstag, 15. Januar;
jeweils um 20.00 Uhr

Keine weiteren Nachspieltermine! Kartenvorbestellungen: Montag
bis Freitag, von 18.30 bis 21.00 Uhr unter Tel. 08374 / 5 89 96 67

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im neuen
Jahr wünscht der Theaterverein Reicholzried allen Mitgliedern

und Freunden. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei
unseren Aufführungen wieder begrüßen könnten.

Bestattungsinstitut

ALTUSRIED  ·  Am Wegäcker
Tel. 08373/70 26  ·  Fax 08373/15 47

H A C K L E RH A C K L E R

Familie (2 Erwachsene, 1 Kind)
sucht in Lauben-Heising
Haus, Reihenhaus, Doppelhaus-
hälfte oder 4-Zimmerwohnung,
Küche, Bad, ca. 100 qm, wenn
möglich EG mit Garten/Gartenanteil
und Garage/Stellplatz, zu mieten.
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

2- bis 3-Zimmerwohnung in
Lauben, mit Balkon, bis Februar/
März 2005, zu mieten gesucht.
Warmmiete ca. 400,– Euro.
Telefon 0 83 74/88 96
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● Metamorphose
● Ganzkörpermassage
● Gesichtsmeridianmassage
● Fußreflexharmonisierung
● Integration Hände, Ohren

und Füße

BARBARAS OASE
Barbara Staschok

Wiggensbach  ·  Millers 1
Telefon 0 83 70/97 66 77
Handy 0170/3 45 5125

staschok-milers@t-online.de
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● Die
Geschenkidee

● NEU NEU NEU NEU NEU ●

Taxiunternehmen
LAUBEN · Hochgratweg 1
Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Auto-Telefon 0171/8510570

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

frohes Weihnachtsfest
und viel Glück in 2005

Allen Fahrgästen, Geschäftsfreunden,
Nachbarn und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und viel Glück in 2005
Wir bedanken uns herzlich für das

entgegengebrachte Vertrauen
im vergangenen Jahr.
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